
 
 

Labyrinthisches Leben 
 
„…Wir sind in die Irre gegangen…“ 

(Darmstädter Wort 8. August 1947) 

„Wo ist jemand, wenn er irregeht, der nicht gern wieder zurechtkäme?“ 

(Jeremia 8, 4b) 

 
Am 8. August 1947 hat der Bruderrat der Evangelischen Kirche in Deutschland im 
Elisabethenstift in Darmstadt das "Wort zum politischen Weg unseres Volkes", das 
"Darmstädter Wort", veröffentlicht. Darin bekannten evangelische Christen die historische 
Verantwortung ihrer Kirche für die Ursachen und Folgen des Nationalsozialismus.  
Für mich ist das "Darmstädter Wort" ein wichtiger Text der deutschen Kirchengeschichte 
und Inspiration für nachfolgenden Text: 
 

 
 
"Uns ist das Wort von der Versöhnung der Welt mit Gott in Christus gesagt.  
Dies Wort sollen wir hören, annehmen, tun und ausrichten." 
Obwohl wir Gott sei Dank seit 72 Jahren im Frieden leben, 
ist der Einsatz für Versöhnung so schwierig und doch so notwendig 
für den Frieden in unserer Gesellschaft und unserer Welt. 
Versöhnung  
zwischen jung und alt 
zwischen reich und arm 
zwischen Privilegierten und Zu-Kurz-Gekommenen 
zwischen unterschiedlichen Konfessionen und Religionen 
zwischen verschiedenen Nationalitäten und Lebensformen. 
 
 



Leben verläuft immer in Irrungen und manchen Irrwegen. 
Es ist schwer und doch tut es gut  
diese auszudrücken und anzusprechen: 
Wir sind in die Irre gegangen,  
als wir dachten,  
nach er Auflösung der Blöcke  
sei der Frieden in Europa einfacher 'machbar', 
das Gegenteil war der Fall. 
Gehen wir in die Irre, 
wenn wir glauben,  
Wachstum und Globalisierung seien 'alternativlos' 
für unser Wirtschaftssystem und gesellschaftlichen Reichtum ? 
 
Beispiele über die wir im Gespräch,  
auch im Streitgespräch bleiben müssen, 
in politischen und religiösen Gemeinden, 
in Familien und Nachbarschaften. 
Jesus Christus ermutigt uns, 
in seiner Nachfolge uns einzumischen 
und vor allem für die da zu sein, 
die sich in Irrungen und auf Irrwegen befinden. 
Denn Gott möchte jeder und jedem nahe sein 
im Labyrinth ihres und seines Lebens. 
 
 

Impulse 

• Formulieren Sie Ihre persönlichen Sätze mit ich oder wir: "Ich bin in die Irre 
gegangen als …" bzw. "Gehen wir in die Irre, wenn…" 

• Darmstädter Wort: Verknüpfung 

• Sehr guter Wikipedia-Artikel über das Darmstädter Wort: Verknüpfung 

 
 

Diese Spur wurde Ihnen gelegt von Hans-Jörg Fritz-Knötzele 
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Eine gesegnete Woche wünschen Ihnen Ihre Spurenleger 

Nikola Beth, Hans-Jörg Fritz-Knötzele, Ulrike Hofmann,  Dr. Christoph, Klock, Heinz 
Lenhart, Elisabeth Prügger-Schnizer, Eva Reuter, Heiko Ruff-Kapraun und Dr. Hans Jürgen 
Steubing 
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